
Strategien zur Reaktivierung von 

Gebäuden – Ansätze für eine 

nachhaltige Transformation des 

Bestands

Ausgangssituation / Problemstellung :

Zahlreiche Gebäude verlieren aufgrund gesellschaftlicher, wirtschaftlicher oder funktionaler
Veränderungen ihre ursprüngliche Nutzung. Während ein Teil dieser Gebäude langfristig leer steht,
zeigen erfolgreiche Umnutzungsprojekte, dass bestehende Strukturen häufig an neue Anforderungen
angepasst werden können. Angesichts steigender Anforderungen an Ressourceneffizienz und
Klimaschutz gewinnt die Reaktivierung bestehender Gebäude zunehmend an Bedeutung. Allerdings
fehlen häufig systematische Ansätze zur Bewertung und Auswahl geeigneter Reaktivierungsstrategien.

Zielsetzung:

Ziel der Arbeit ist die Untersuchung und Bewertung verschiedener Strategien zur Reaktivierung von
Gebäuden. Dabei sollen Erfolgsfaktoren, Herausforderungen und Grenzen unterschiedlicher
Umnutzungsansätze identifiziert werden. Auf dieser Grundlage sollen Handlungsempfehlungen für die
nachhaltige Transformation von Leerständen entwickelt werden.

Forschungsfrage:
Welche Strategien eignen sich zur nachhaltigen Reaktivierung von Gebäuden, und inwiefern 
beeinflusst ihre Wirtschaftlichkeit deren Umsetzbarkeit und Erfolg?

Vorgehensweise:
• Literaturrecherche zu Umnutzung, Gebäudetransformation und Bestandsentwicklung
• Systematisierung bestehender Reaktivierungsstrategien
• Analyse ausgewählter nationaler und internationaler Praxisbeispiele 
• Identifikation von Erfolgsfaktoren und Hemmnissen
• Entwicklung eines Kriterienkatalogs oder Leitfadens zur Bewertung von Reaktivierungsmaßnahmen 
• Diskussion der Übertragbarkeit auf zukünftige Umnutzungs-/Transformationsprojekte.
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Bei Interesse dürfen Sie sich für nähere Informationen gerne an die / den betreuende(n)
Mitarbeiter(in) wenden. Die Kontaktdaten erhalten Sie über die Homepage des Instituts. Ihre
Bewerbung reichen Sie bitte mittels des auf unserer Homepage unter der Rubrik „Abschlussarbeiten“
verfügbaren Bewerbungsformulars ein. Dort erhalten Sie auch weitere Informationen zum
Bewerbungsverfahren.
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